
                                                                                                                                                          

                                                                                                          
Pressemittelung 
München, den 14. September 2009 
 
Lesung aus dem Gedichtband „tanzendes glück?“ der stummen Autistin Rebecca Klein in der little 
ART Gallery 
 
Samstag, den 10.Oktober 2009, 15.30 Uhr 
little ART Gallery, Amalienstraße 41/Rgb. 
 
Im Rahmen der Ausstellung „Traum. Trotz allem ungehindert mensch (sein)“ stellt little ART  
den neuen Gedichtband „tanzendes glück?“ der stummen Autistin Rebecca Klein vor.  
Rebecca Klein, am 27.Oktober 1979 in Augsburg geboren, lebte viele Jahre ihrer Kindheit wegen 
ihrer schweren Verhaltensauffälligkeiten in einem Heim für geistig behinderte Menschen. Da sie 
weder über Sprache, Blickkontakt, gezielte Handlungen, Gestik, Mimik, noch durch angemessenes 
Verhalten kommunizieren konnte, wurde sie bis zu ihrem 14. Lebensjahr als schwer geistig 
behindert diagnostiziert. Ende1993 begann sie sich über die Methode der „gestützten 
Kommunikation“ (FC- Facilitated Communication) schriftlich zu äußern. Diese unglaubliche Wende 
in ihrem Leben beschrieb sie als „mumienzeit vorbei“. Nun war sie erstmalig in der Lage ihre 
Intelligenz unter Beweis zu stellen. Rebecca hatte sich ihre Lese- und Schreibfertigkeit autodidaktisch 
angeeignet. Schon bald zeigte sich ihr poetisches Talent. Mit 15 Jahren verließ sie das Heim, und 
zog wieder in die elterliche Wohnung ein. Seitdem arbeitet sie schriftlich in ihrer eigenen 
originellen „Sprache“ ihre stumme Vergangenheit auf. Im September 2009 erscheint        
ihre erste Gedichtsammlung „tanzendes glück?“, die einen einzigartigen Einblick in ihre innere 
Welt und ihre Sichtweise auf die äußere Welt bietet.  
Im Anschluss an die Lesung wird das innovative Wohnprojekt „trauminsel47drei“ 
(www.trauminsel47drei.de) mit ,,Rund-um-die-Uhr-Assistenz/Pflege vorgestellt. Ein gemeinsamer 
Lebensraum für Menschen mit und ohne Behinderung soll verwirklicht werden, der Geborgenheit, 
Zukunft und Sicherheit bietet. Diese zukunftsweisende Wohnform im Augsburger Stadtteil Pfersse ist 
gemeinsam mit seinem baubiologischen und energetischen Konzept auch ein Vorbild für andere 
Orte. 

Die Gedichtsammlung „tanzendes glück?“ von Rebecca Klein ist überall im Buchhandel und über 
Internet erhältlich (www.amazon.de, www.bol.de, www.libri.de). ISBN 978-3-8391-1956-3, 
Books on Demand GmbH, 9,90 �, 68 Seiten, September 2009. 

Die aktuelle Ausstellung „Traum. Trotz allem ungehindert mensch (sein)“  läuft noch bis Ende 
Oktober. Führungen und interaktive Workshops für Kinder sind im Rahmen der Ausstellung mit 
telefonischer Anmeldung möglich.  

Öffnungszeiten: Mo- Fr 10- 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
 
little ART ● Amalienstr. 41 / Rgb. ● D-80799 München ● Tel. 089/288065-46 ● info@little-
art.org ● www.little-art.org 


